
Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  der Gemeinde Brodersby 
am 4.Mai 2011, um 19.30 Uhr in der Gastwirtschaft  

„Missunder Fährhaus“ in Brodersby 
 
Anwesend sind:  
 
Bürgermeister    Bernd Blohm  
Die Gemeindevertreter/innen  Petra Regina Brodersen 
     Thomas Becker 
     Hans-Jürgen Hansen-Flüh 
     Axel Nissen  
     Alexander Schmidt 
     Birgit Dähne 

Axel Lamp  
Fausta Lüth 

 
Ferner anwesend: 
vom Amt Südangeln:   Bruno Heller, Protokollführer 
 
Beginn der Sitzung:   19:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   22:22 Uhr 
 
Bürgermeister Blohm eröffnet die Sitzung um  19:30 Uhr und begrüßt die Anwesenden, 
insbesondere die 2 Gäste. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Gegen diese Feststellungen werden keine 
Einwände erhoben.  
 
Tagesordnung 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
3. Einwohnerfragestunde 
4. 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Ballastbarg“ (Anlage) 

hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange und die Nachbargemeinden, die Anregungen 
privater Personen, die landesplanerische Stellungnahme und den Satzungsbeschluss  

5. Beratung und Beschlussfassung über die Verträge mit der Stadt Schleswig wegen der 
Übertragung von Aufgaben nach dem Landeswassergesetz (Abwasserbeseitigung) 
(Anlage) 

6. Beratung und Beschlussfassung zur Neuordnung des Grundschulangebotes der Schulen 
in Amtsträgerschaft (Grund- und Hauptschule Tolk, Boy-Lornsen-Grundschule Schaalby, 
Grundschule Neuberend/Nübel) (Anlage) 

7. Beratung und Beschlussfassung über 
a) die Jahresrechnung 2010 
b) die in 2010 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

8. Verschiedenes 
9. Vertragsangelegenheiten 
 
 
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Blohm berichtet über folgende Angelegenheiten: 

• Abwicklung des Verkaufes einer gemeindlichen Fläche 



• Jubiläum 3.6.2011 zum 15-jähr. Bestehen des Markttreffs 
• Einstellung Strafverfolgung nach Einbruch im Markttreff 
• Problematik „Hunde am Badestrand“ 
• Sitzung Amtsausschuss am 12.05.2011 in Brodersby 

 
 
TOP 2 
Berichte der Ausschussvorsitzenden 
 

a) Frau Lüth berichtet als Vorsitzende des Jugend- und Kulturausschusses über die 
Themen der letzen Ausschusssitzung 

 
b) Herr Becker als Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt und Touristik informiert 

über 
• die Absage des „Schleidörfer Tages 2011“, 
• die Info-Tafeln, 
• die Teilnahme an der Sitzung des Abwasserbeirates der Stadt Schleswig und die 

besprochenen Themen. 
 
c) Der Vorsitzende des Bau- und Wegeausschusses, Herr Nissen, erläutert die 

behandelten Punkte im Rahmen der letzten Ausschusssitzung. 
 
d) Der Finanzausschussvorsitzende Hans-Jürgen Hansen-Flüh teilt mit, dass der 

Finanzausschuss am 15.3.2011 getagt hat und die Beschlüsse auf der Tagesordnung 
der Gemeindevertretung stehen. 

 
 
TOP 3 
Einwohnerfragestunde 
 
Von den anwesenden Einwohnern werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 4 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Ballastbarg“  (Anlage) 
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellu ngnahmen der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange und die Nach bargemeinden, die Anregungen 
privater Personen, die landesplanerische Stellungna hme und den Satzungsbeschluss  
 
Herr Hosse trägt den Sachstand vor. 
 
Fragen werden beantwortet. 
 
In der Zeit vom 13.12.2010 bis zum 13.01.2011 hat der Entwurf des oben genannten 
Bauleitplanes öffentlich ausgelegen. Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange sowie den Nachbargemeinden wurde Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 
 
Beschluss:  
 
1.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Anregungen vorgetragen haben 
Übersicher der Stellungnahmen siehe Anlage 1 

1.1. Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 21.12.2010 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass gegen das Planungsvorhaben der Gemeinde 
Böklund seitens des Kreises Schleswig-Flensburg keine Bedenken bestehen. 



Den Hinweis des Fachdienstes Bauaufsicht nimmt die Gemeinde Brodersby zur 
Kenntnis. 
Aus Sicht der Gemeinde Brodersby ist die Bezugshöhe der zulässigen Erdgeschoss- 
fußbodenhöhe eindeutig festgesetzt. 
Den Hinweis des Fachdienstes Wasserwirtschaft nimmt die Gemeinde Brodersby zur 
Kenntnis. 
Er ist im Zuge der Realisierung der Planung zu berücksichtigen. Die Begründung wird 
entsprechend ergänzt. 

 
1.2. Stellungnahme Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein vom 06.01.2010  

Es wird zur Kenntnis genommen, dass gegen das Planungsvorhaben der Gemeinde  
Brodersby keine Bedenken bestehen. 
Die Hinmweise nimmt die Gemeinde Brodersby zur Kenntnis. Entsprechende 
Hinweise wurden bereits in die Begründung aufgenommen. 

 
1.3. Stellungnahme der Wehrbereichsverwaltung Nord – Außenstelle Kiel – vom 

13.01.2011  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass gegen das Planungsvorhaben der Gemeinde 
Brodersby keine Bedenken bestehen. 
Die Hinweise nimmt die Gemeinde Brodersby zur Kenntnis. Die Begründung wird 
entsprechend ergänzt. 

 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungn ahmen der beteiligten 

Nachbargemeinden 
Übersicht der Stellungnahmen siehe Anlage 2 
Die Gemeinde stellt fest, dass von den beteiligten Nachbargemeinden keine Hinweise 
oder Anregungen vorgetragen wurden. 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Anregunge n privater Personen 

Die Gemeinde stellt fest, dass von privaten Personen keine Anregungen vorgetragen 
wurden. 

 
4. Stellungnahme Innenministerium des Landes Schles wig-Holstein, Landes- 

planungsbehörde vom 31.03.2011 
Stellungnahme siehe Anlage 3 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus landes- und regionalplanerischer Sicht 
keine Bedenken gegen die Planungsvorhaben der Gemeinde Brodersby bestehen 
und dem Entwurf des Bauleitplanes Ziele der Raumordnung nicht entgegenstehen.  
Die Hinweise nimmt die Gemeinde zur Kenntnis. 

 
5. Satzungsbeschluss: 
5.1. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauordnung 

beschließt die Gemeindevertretung die 4.Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 
„Ballastbarg“ für das Gebiet südlich der Missunder Fähre im Bereich der Marina 
Brodersby, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als 
Satzung. 

5.2. Die Begründung wird gebilligt. 
 
6. Weitere Behandlung der Stellungnahmen 

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange die eine Stellungnahme 
abgegeben haben und deren Inhalt beraten wurde, sind von dem Ergebnis der 
Beratung mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 
7. Weiteres Vorgehen 

Der Beschluss über die Änderung des Bebauungsplanes durch die 
Gemeindevertretung ist nach § 10 Baugesetzbuch ortsüblich bekannt zu machen. in 



der Bekanntmachung ist auch  anzugeben, wo der Plan mit der Begründung während 
der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr von allen Interessierten eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist. 

 
Abstimmungsergebnis : 
    9 Ja-Stimmen,       0 Nein-Stimmen,       0 Stimmenthaltungen. 
 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der 
Abstimmung anwesend 
 
 
TOP 5 
Beratung und Beschlussfassung über die Verträge mit  der Stadt Schleswig 
wegen der Übertragung von Aufgaben nach dem Landesw assergesetz 
(Abwasserbeseitigung) 
Bürgermeister Blohm gibt einführende Erläuterung ab. Fragen werden beantwortet. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung Brodersby beschließt den Abschluss der öffentlich-
rechtlichen Verträge mit der Stadt Schleswig für die Übertragung der Aufgabe der 
Schmutzwasserbeseitigung und die Aufgabe der Abwasserbeseitigung aus 
Hauskläranlagen und abflusslosen Sammelgruben in Außenbereichsanlagen auf die 
Stadt Schleswig. 
 
Abstimmungsergebnis:  
    9 Ja-Stimmen,       0 Nein-Stimmen,       0 Stimmenthaltungen. 
 
 
TOP 6 
Beratung und Beschlussfassung zur Neuordnung des Gr undschulangebotes 
der schulen in Amtsträgerschaft (Grund- und Hauptsc hule Tolk, Boy-Lornsen-
Grundschule Schaalby, Grundschule Neuberend/Nübel 
 
Frau Dähne berichtet über die letzte Schulausschusssitzung. Die Thematik wird rege 
diskutiert. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeinde Brodersby unterstützt  
 

1. die Umsetzung der organisatorischen Verbindung der Grund- und Hauptschule Tolk, 
der Boy-Lornsen-Grundschule Schaalby und der Grundschule Neuberend/Nübel mit 
Sitz in Schaalby und Außenstellen in Tolk und Nübel unter der Voraussetzung der 
Gleichwertigkeit zwischen Hauptstandort und Außenstellen und  

 
2. unter der Voraussetzung zu 1. den Verzicht auf ein Schulleiterwahlverfahren i.S.v. § 

40 SchulG und einer Einsetzung von Schulleiter Lucas in der neu zu gründenden 
Schule. 

 
 
Abstimmungsergebnis:   9 Ja-Stimmen,      0 Nein-Stimmen,        0 Enthaltungen. 
 
 



 
TOP 7 
Beratung und Beschlussfassung über  

a) die Jahresrechnung 2010 
b) b) die in 2010 entstandenen über- und außerplanm äßigen Ausgaben 

 
Der Finanzausschussvorsitzende erläutert den wesentlichen Inhalt der Jahresrechnung 2010 
 
Beschluss zu a):  
Die Gemeindevertretung Brodersby beschließt gemäß § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung die 
Jahresrechnung (Haushaltsrechnung und kassenmäßiger Abschluss) für das Haushaltsjahr 
2010 in der vorgelegten Fassung.  
 
Abstimmungsergebnis:   9 Ja-Stimmen,      0 Nein-Stimmen,        0 Enthaltungen. 
 
Die im Haushaltsjahr 2010 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden 
besprochen. Genehmigungspflichtig durch die Gemeindevertretung sind über- und 
außerplanmäßige Ausgaben, wenn der Haushaltsansatz um mehr als 4.700,00 € 
überschritten wird. Bis zu diesem Betrag kann der Bürgermeister die Genehmigung erteilen. 
Folgende, durch die Gemeindevertretung zu genehmigende überplanmäßige Ausgabe 
bedarf der Genehmigung: 
 

• 7300.5000  - Unterhaltung Markttreff   5.744,58 € 
 

Die Deckung ist gewährleistet.  
 
Beschluss zu b):  
 
Die  Gemeindevertretung Brodersby beschließt, die im Haushaltsjahr 2010 entstandene 
überplanmäßige Ausgabe (Unterhaltung Markttreff) nachträglich zu genehmigen.  
 
Abstimmungsergebnis:   9 Ja-Stimmen,      0 Nein-Stimmen,        0 Enthaltungen. 
 
 
 
TOP 8 
Verschiedenes 

a) Herr Hansen-Flüh informiert die Anwesenden über die aktuelle Finanzsituation 
anhand des Vermerkes der Kämmerei vom 28.04.2011. 

b) Es besteht Einvernehmen darüber, dass grundsätzlich auf dem Spielplatz auch Eltern 
mit ihren Kindern in begrenztem Rahmen „Grillabende“ durchführen dürfen. 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen schließt Bürgermeister Blohm mit einem 
Dank an die Anwesenden um 21.40 Uhr die  öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
gez. Bernd Blohm    gez. Bruno Heller   
Bürgermeister     Protokollführer 
 
 
 












